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Sehr geehrte Frau Kollegin,

als Anlage übersende ich lhnen die Antwort auf lhre o. a. Frage.

Mit freundlichen Grtlßen
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Anlage

Schriftliche Frage im September 2014

Arbeitsnummer 195

Frage Nr. 195
Welche konkreten Fortschritte hat die Bundesregierung in den Verhandlungen mit der
polnischen Regierung in Hinblick auf die Problematik der sogenannten Ghettorenten er-
zielt, und wann können ihrer Einschätzung nach die ersten Zahlungen an ehemalige
Ghettobeschäftigte mit Wohnsitz in Polen erfolgen?

Antwort:

Am 10. September 2014tanden Verhandlungen zwischen dem Bundesministerium für
Arbeit und Soziales und dem polnischen Ministerium für Arbeit und Sozialpolitik statt. Ziel

der Verhandlungen war der Abschluss eines Abkommens, um die Zahlung von sogenann-

ten Ghettorenten auch an in Polen lebende Personen zu ermöglichen. Nach den erfolgrei-

chen Verhandlungen werden auf Arbeitsebene zuzeit letzte Details zwischen beiden Sei-

ten abgestimmt. Danach werden in beiden Ländern die Abstimmungsprozesse auf Regie-

rungsebene erfolgen.

Mit der Unterzeichnung des Abkommens kann für Dezember 2014 gerechnet werden.

Danach erfolgt die gesetzgeberische Umsetzung, die in beiden Ländern zum Ende des

1. Halbjahres 2015 abgeschlossen sein könnte.


